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Themen im Vortrag

• Masterplan Mobilität 2030

• Der Prozess 

• Die acht Zielfelder

• Laufende und geplante Teilkonzepte 

• Maßnahmen zur Verbesserung der Luftqualität



Prozess: Der Weg zur Strategie – MM 2030 Stufe 1
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Mitglieder des begleitenden Arbeitskreises

Behindertenpolitisches 

Netzwerk

Gleichstellungsbeauftragte

Inklusionsbeauftragte

Integrationsrat

Jugendring

Seniorenbeirat

ADAC

ADFC

Beirat Nahmobilität

DSW21

Polizeipräsidium Dortmund

Runder Tisch zur Prävention 

von Kinderunfällen

Tiefbauamt 

VCD (Verkehrsclub 

Deutschland)

Handelsverband NRW

Handwerkskammer DO

IHK zu Dortmund

Wirtschaftsförderung

Beirat der 

Unteren 

Naturschutz-

behörde

Leitung: Stadtrat und Planungsdezernent Ludger Wilde

Geschäftsführung: Stadtplanungs- und Bauordnungsamt

Ratsfraktion AfD

Ratsfraktion B90/Grüne

Ratsfraktion CDU

Ratsfraktion FDP

Ratsfraktion Die Linke & Piraten

Ratsfraktion SPD



Quelle: Omnitrend 2014/ MID 2008/ Essen: LK Argus 2012/ Münster: Omnitrend 2014/ 
Düsseldorf, Bremen: SrV 2013/ Hannover: Region Hannover 2012

Verkehrsmittelwahl im Vergleich
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AK Abfrage bei den Teilnehmenden

(Darstellung: Planersocietät)
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(unvollständige) Liste an zukünftigen Herausforderungen für Entscheidungen, 
die die Mobilität beeinflussen und daher im Zielkonzept mit bedacht sind:

• Demographischer Wandel
• neue Lebens- und Mobilitätsstile (z.B. „nutzen statt besitzen“)
• Multimodalität, Mobilitätsvielfalt
• Fahrrad-Boom, Pedelec-Boom
• selbstfahrende Autos / „Smart Mobility“
• Elektromobilität und neue Antriebsformen
• Digitalisierung
• neue Logistikformen (z.B. Zustellroboter, Paketdrohnen)
• Klimawandel, Klimaanpassung, CO2-Minderung
• zunehmende Umweltstandards EU (Lärm / Schadstoffe NO2)
• Förderprogramme von EU / Bund / Land

Zukünftige Herausforderungen



Die acht Zielfelder

(      )

(      )

mit Bezug zur E-Mobilität mit Bezug zur Luftreinhaltung

8



Thematische Einbettung
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Die nächsten drei
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Bewerbung um Förderprogramm “Emissionsfreie Innenstadt“

Förderantrag „Masterplan Nachhaltige Mobilität für die Stadt“

Mobilitätskultur & Kommunikation
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Der Weg zum MP Nachhaltige Mobilität f. d. Stadt
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Maßnahmen im  

Masterplan Nachhaltige Mobilität für die Stadt

Maßnahmen 

aus den 

Teilkonzepten

Förderprogramm

Saubere Luft 

2017-2020

Wirkung, Machbarkeit,

Förderprogramme,

KostenFilter

Mobilitätsmaßnahmen 

zur Luftreinhaltung
Elektromobilitäts-

konzept EMoDo³

Maßnahmen 

unabhängig von 

Teilkonzepten

Masterplan Mobilität 2030
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Masterplan „Nachhaltige Mobilität für die Stadt“

(„Green City Plan“)



Ende

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

Dipl.-Ing. Anne Berndt Email: aberndt@stadtdo.de     Tel.: 0231 / 50-23733


